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• Krankenfahrten, sitzend

• Arztbesuche, Dialyse,
   Chemo, Bestrahlung

Fleutjenburg 1 · 31535 Neustadt-Vesbeck

Tel. 0 50 73 -

92 40 00

Personenbeförderung
im Nordkreis

Pfingsten

NOTFALL-TAFEL
Polizei-Notruf 110  •  Polizeikommissariat Neustadt 05032/95590
Feuerwehr/Rettungsdienst 112  •  Krankentransport 19222 
Ärztedienst: Neustadt, Bunsenstraße 22
Der ärztliche Notdienst beginnt am Mittwochnachmittag, 14 Uhr bis Donnerstagmorgen, 7 Uhr. 
An den Wochenenden von Freitagabend, 19 Uhr bis Montagmorgen, 7 Uhr und ist in dieser Zeit 
über die Telefonnummer 116 117 zu erreichen.
Sprechstunden nur: Mittwoch, Freitag, Samstag und Sonntag von 19.30 bis 20 Uhr
sowie Samstag und Sonntag von 10 bis 11 Uhr, Bunsenstraße 22, 31535 Neustadt
Augenärztlicher Notdienst KRH Klinikum Nordstadt, Haltenhoffstr., 41, 30167 Hannover
Sa., So., Feiertag, 10 bis 16 Uhr, Mo., Di., Do., 20 bis 22 Uhr, Mi. + Fr., 18 bis 22 Uhr
DRK Behindertenfahrdienst und Krankenbeförderung: Tel. 05032/3088
Krankenhaus: Tel. 05032/880
Zahnärztlicher Notfalldienst: Tel. 05031/9020180
Apothekendienst: Die Apotheke, die als erstes genannt ist, ist die diensthabende Apotheke 
(8.30 Uhr). Die als zweites genannte ist die Apotheke im Begleitdienst. Dieser findet wochen-
tags bis 20 Uhr und an Sonn- und Feiertagen von 11 bis 13 Uhr und von 18 bis 20 Uhr statt.
Außer an Heiligabend und Silvester.

Sa., 11.6., Alte Apotheke, Wunstorf, Tel. 05031-5004 
So., 12.6., Apotheke im Famila, Neustadt, Tel. 05032-303060 
Mo., 13.6., Apotheke Blumenau, Tel. 05031-972772
Di., 14.6., Apotheke im Medizentrum, Neustadt, Tel. 05032-8940895
Pflegedienste:
Diakoniestation: Albert-Schweitzer-Straße 2, Tel. 05032/5994
Mobiler Pflege- und Gesundheitsservice: Mandelsloher Str. 2, Tel. 05072/772192
Psychosozialer Dienst (Region Hannover), Tel. 0511/30033470 
(Sa., So., Feiertags 12-20 Uhr) Freitags (15-20 Uhr)
Sozialpsychiatrische Beratungsstelle der Region Hannover
für Kinder, Jugendliche und deren Familien 
Mo.-Do., 9 bis 15 Uhr und Fr. von 9 bis 12.30 Uhr, Tel. 0511/30033490
E-Mail: beratungsstelle.kjp@region-hannover.de 
Sozialpsychiatrische Beratungsstelle der Region Hannover für Erwachsene
Mo.-Do. 9-15 Uhr, Fr. -12.30 Uhr, Tel. 05032/980431 
Frauenhaus Hannover, Tel. 0511/221102
Selbsthilfegruppe „Verwaiste Eltern Hannover und Umgebung e.V.“,
Tel. 0511/3400023
Ambulanter Hospizdienst DASEIN
Sprechstunde dienstags von 15-17 Uhr, Tel. 05032/914507, Nottelefon 0162/6386502
Blaues Kreuz Gruppe Neustadt e.V., Tel. 05032/64373 oder 05032/63955
Guttempler-Gemeinschaft, Neustadt, Tel. 05032/64178
Anonyme Alkoholiker Gruppe Neustadt, Tel. 05032/911925 und Tel. 0511/9805514
19 bis 21 Uhr  Tel. 0511/9805514
Stadtwerke Störungsdienst: Tel. 05032/89777
Wasserverband Garbsen, Tel. 05137/8799-66
Notdienst der Elektroinnung abends und an Sonn- und Feiertagen, Tel. 05032/8916948
Falls der Hausarzt nicht erreichbar: Rodewald/Steimbke und Umgebung:
Ärztliche Bereitschaftsdienstpraxis: Mittelweser-Kliniken GmbH, Krankenhaus 
Nienburg, Ziegelkampstraße 39, 31582 Nienburg, Tel. 05021/888800

Notdienst 
für Kleintiere
im Raum Garbsen, Neustadt,

Seelze und Wunstorf
Wochenenden und Feiertage

11.6. und 12.6.2016
Tel. 05031-3435 TÄ Heinrich

Heute mit
Beilagen von:
Famila • Edeka • Rewe • Netto 
Jawoll • Roller • Aldi • Expert 

Lidl • Repo • Dänisches Bettenlager 
Rossmann • Mäc Geiz

Prospekte werden von unseren Kunden oftmals 
nur als Teilauflage in unserer Zeitung belegt.

0 50 32 - 955 123

Marktstraße 3
31535 Neustadt
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Weniger Geld für Straßensanierung
Neues Verfahren soll Stadtkasse und die Umwelt schonen

Die Arbeiter verstreichen den frisch aufgetragenen Kaltasphalt auf 
der Straße Amt Wölpe in Mariensee. Fotos: (r). 

Neustadt (r/js). Bis Freitag hat 
eine mobile Baukolonne zwölf 
Straßen in Mariensee, Poggen-
hagen und in der Kernstadt mit 
einem neuen Asphaltbelag ver-
sehen. Zum Einsatz kam dabei 
erstmalig ein neuer Belag. „Wir 
setzen bei der Sanierung der Stra-
ßen sogenannten DSK (Dünne 
Schichten im Kalteinbau)-As-
phalt ein. Dieser wird als halb-
flüssiges Asphaltmischgut direkt 
auf die Straße aufgetragen und 
ausgestrichen. Damit spart man 
sich die Abfräsarbeiten der alten 
Decke und kann schnell und ko-
stengünstig sanieren“, erklärte 
Andreas Härtel vom Fachdienst 
Tiefbau. Der Asphalt könne 
schneller hergestellt und auch 
schneller auf die Straße gebracht 
werden und sei außerdem um-
weltfreundlicher. Auch für Auto-
fahrer und Anwohner bringe die 
Kaltbauweise Vorteile mit sich: 
Bereits nach unter einer Stunde 

können die Straßen wieder be-
fahren werden. „Es handelt sich 
hierbei um eine Instandhaltungs-
maßnahme, somit fallen keine 

Anliegerbeiträge an.“ 
Außerdem setzt die Stadt auf 
ein neues Verfahren bei der Be-
seitigung von Schlaglöchern. 

Hierfür kommt ein sogenann-
ter „Roadpatch“ zum Zuge. Die 
Maschine sprüht mit Hilfe der 
„Spray-Patch“-Methode ein Ge-
misch aus Bindemittel und Edel-
splitt mit hohem Druck direkt in 
das Schlagloch. „Die Maschine 
kann durch einen Arbeiter bedient 
werden, das spart Personalkosten 
und die Schlaglöcher können 
schnell und kostengünstig besei-
tigt werden. Der überschüssige 
Splitt wird in den nächsten Wo-
chen aufgekehrt“, so Härtel.
In den kommenden Wochen ist 
der Roadpatch weiter im Neu-
städter Land unterwegs, um 
Schlaglöcher zu entfernen, sagt 
Stadtsprecherin Kathrin Küh-
ling. Wie hoch die Einsparungen 
insgesamt sind, könne aber nicht 
beziffert werden. Durch weni-
ger Material und Personalkosten 
komme aber schon ein beträcht-
licher Betrag zusammen, den die 
Stadt spare. 

Land Niedersachsen  
baut Schulsozialarbeit aus

SPD-Abgeordneter Erkan:  „Mehr Sicherheit für Beschäftigte“

SPD-Landtagsabgeordneter Mu-
stafa Erkan.  Foto: (r). 

Hannover (r/js). Der SPD-Lands-
tagsabgeordnete Mustafa Erkan 
aus Neustadt begrüßt die Pläne 
des Landes, die Schulsozialarbeit 
als Landesaufgabe anzusehen. 
„Wir bauen die Schulsozialarbeit 
in Niedersachsen mit einem Mil-
lionenprogramm aus“, erklärte er. 
Für die Schulsozialarbeiter gebe 
es zahlreiche Verbesserungen. 
Demnach sollen die bisher üb-
lichen Kettenverträge durch si-
chere Verträge mit dem Land als 

Arbeitgeber ersetzt werden, zu-
dem müssten nicht mehrere Teil-
zeitarbeitsverhältnisse eingegan-
gen werden, um eine volle Stelle 
zu bekleiden. „Das gibt den Be-
schäftigten endlich die Sicherheit 
für die Zukunft“, betonte Erkan.
Die Steuerung der Schulsozialar-
beit finde künftig durch die Schule 
statt, die durch die Landesschulbe-
hörde begleitet werde. Außerdem 
garantiert das Kultusministerium, 
dass es keine Verschlechterungen 
für die Schulen gibt. Die Pläne 
kosten das Land rund 47 Millio-

nen Euro: Die Finanzmittel aus 
dem ehemaligen Hauptschulpro-
filierungsprogramm betragen laut 
Erkan unter anderem circa 13,4 
Millionen Euro, für pädagogische 
Mitarbeiter an Schulen gibt das 
Land 12,4 Millionen. Außerdem 
sollen für die Flüchtlings-Schul-
sozialarbeit an Grundschulen 5,6 
Millionen Euro fließen. „Unse-
re Neustädter Schulen, aber vor 
allem unsere Schülerinnen und 
Schüler werden von dieser wich-
tigen Investition profitieren“, 
freute sich der Abgeordnete.

Ostermann kandidiert als Ortsbürgermeister
UWG stellt Kandidatenliste für die Kernstadt auf

Die Kandidaten in der Kernstadt mit dem UWG-Vorsitzenden Günter Hahn. Foto: (r).

Neustadt (dgs). Die Unab-
hängige Wählergemeinschaft 
(UWG) hat ihre Kandidatenliste 
für den Ortsrat der Kernstadt 
aufgestellt. Dabei nomminierten 
die Mitglieder den langjährigen 
Ratsherrn Willi Ostermann auch 
als Ortsbürgermeisterkandidaten. 
„Ich bin auch von vielen Bürgern 
gefragt worden, ob ich nicht für 
dieses Amt kandidieren will“, 
berichtet Ostermann. Mit neun 
Kandidaten stehen „so viele auf 
der Liste wie noch nie“, freut er 
sich und verweist auf die gute 
Mischung aus „Newcomern“ 
und „Altbekannten“. Auch ein 
Frauenanteil von 33 Prozent sei 
bemerkenswert, erklärt Oster-
mann mit Blick auf die etablier-
ten Parteien. Nach ihm folgt Inge 
Müller auf der Liste, die weitere 
Reihenfolge lautet: Günter Sala, 
Peter Hake, Anja Fabritz, Viola 
Schäfer, Erich Machulla, Horst 
Blümel und Moritz Plinke.

Sportabzeichentag 
in Mariensee

Mariensee (r/js). Am Samstag, 
18. Juni, um 14 Uhr veranstaltet 
der TSV Mariensee-Wulfelade 
wieder seinen Sportabzeichentag 
für die ganze Familie. Auf dem 
Sportplatz in Mariensee werden 
an diesem Tag alle Übungen (au-

ßer Schwimmen) abgenommen. 
Fahrräder oder Walking-Stöcke 
müssen mitgebracht werden. Die 
Übungen und Abnahmebedin-
gungen sind im Internet unter  
www.deutsches-sportabzeichen.
de nachzulesen.


